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Übergabe weiterer 814 Unterschriften der Mitunterzeichner der Eingabe 

 

        Reinbek, 18. September 2009 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Kutz, 

hiermit übergebe ich weitere 814 bei der „Bürgerinitiative für mehr Radiokultur Das 

GANZE Werk (Nord)“ bis heute eingegangenen Unterschriften, so dass Sie jetzt 2.445 
Unterschriften von Mitunterzeichnern unserer Eingabe vorliegen haben (zusammen 
mit den 1.631 dem Programmausschuss im Juni übergebenen). 

Unsere bisherigen Beobachtungen haben sich vertieft:  

– Der Anteil der Unterschriften auf den Mehrfachlisten – sichtbares Zeichen gemeinsa-
mer negativer Urteilsbildung zu NDR Kultur – hat sich auf vier Fünftel erhöht.  

– 136 Hörer haben – größtenteils auf Einzelkarten – reichhaltige Kommentare verfasst, 
die zu denken geben. Ich lege Ihnen die Übersicht bei. 

Ich gehe davon aus, dass Sie – auch wenn ich keine Antwort erhielt – meinen Brief 
vom 15. August 2009 mit dem ernsthaften Hinweis auf das Briefzitat von Musikchef 
Michael Schreiber (im Auftrag von Frau Mitrow) erhalten haben, dass das Tagespro-

gramm von NDR Kultur mit einer externen Institution „abgestimmt“ werden muss. 
Ansonsten haben wir einen adäquaten Artikel mit dem Titel „Ein Brief der NDR-Kultur-
Leitung offenbart, dass das Tagesprogramm fremdbestimmt ist“ am 13. September 

2009 auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Ärgerlich ist, dass NDR Kultur gerade an dem heutigen Tag trotz unserer Beschwerde 

über die Werbung auf NDR Kultur wieder einen „Thementag CD-Neuheiten XXL“ veran-
staltet, „anlässlich vieler Neuerscheinungen der Major Labels“ und des von ihnen be-
stimmten „Echo-Klassik-Preises“ (NDR Kultur, 6.45 Uhr). Eine Kaufaufforderung gibt es 

auch schon seit gestern im Netz:  

(Moderatorin) Freudenberger: „Es gibt mehrere, ganz unterschiedliche Referenzauf-

nahmen von der ‚Winterreise‘, ältere und auch neuere. Wenn man die zum Ver-
gleich heranzieht: Warum sollte sich jemand diese neue Aufnahme der ‚Winterreise‘ 
kaufen? “ ... (http://www.ndrkultur.de/feuilleton/cds/ncdswinterreise104.html) 

Viele Mitunterzeichner sind uns unbekannt, und wir haben uns keine Adressen notiert. 

Deshalb wird es Aufgabe des NDR-Rundfunkrates, des NDR selbst (auch laut NDR-
Staatsvertrag) und der regionalen Presse sein, die 2.445 Unterzeichner über die Ergeb-
nisse Ihrer Beratungen zu informieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Theodor Clostermann 


